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Erstellt am: 23. November 2016 

Bundesliga Damen, 7. Spieltag 
 

Gera will Anschluss an Tabellenspitze 

(tg) Drei Spiele an drei Tagen – der 7. Spieltag der Rollhockey-Bundesliga streckt sich über gut 42 Stun-
den. Gleich zweimal im Einsatz ist dabei der RSC Gera, der in der heimischen Panndorfhalle die Kon-
kurrenz aus Recklinghausen (Sa., 17.30 Uhr) und Darmstadt (So., 12 Uhr) empfängt. 

Dabei gehen die Thüringerinnen mit dem Ziel an den Start, am Ende des Wochenendes einen Final-Four-Platz erobert zu haben. 
Dazu ist letztlich zwar nur ein Sieg nötig, sollte aber die optimale Ausbeute gelingen, würden die Geraerinnen immerhin auf Rang 2 
springen. Gegen den RHC Recklinghausen stehen die Chancen auf einen Dreier deutlich besser als 24 Stunden darauf gegen 
die starken Hessinnen. So wurden die Vesterinnen in der zurückliegenden Serie beim letzten Vergleich mit 6:2 geschlagen, dem 
allerdings ein torreiches 7:7 gegenüber steht. Nach dem jüngsten 11:6-Coup in Düsseldorf sollten die Thüringerinnen jedoch aus-
reichend Selbstvertrauen getankt haben, um die Aufgabe zu meistern. 

Um dann keine 24 Stunden die Kür folgen zu lassen? Denn der RSC Darmstadt hat die letzten drei Begegnungen allesamt ge-
wonnen, darunter zwei Siege über die Altmeister aus Düsseldorf (2:1) und Cronenberg (5:4). Die Knappheit der Resultate zeigt 
indes auch, dass beim RSC mitunter die Trefferquote nicht zur übrigen Leistung passt. So war es auch im Vorjahr nur eine Ener-
gieleistung, die den Hessinnen einen 5:4-Erfolg in Gera bescherte.  

Apropos Düsseldorf: Die jüngsten Resultate des TuS Nord lassen Zweifel aufkommen, ob die mit Rang 4 beendete Vorsaison 
einfach so abgehakt werden kann. Offenbar haben die jungen wilden Teams aus Calenberg, Darmstadt dem Altmeister den Rang 
abgelaufen. Nun kommt mit der ERG Iserlohn der amtierende Titelträger in die Rollsporthalle nach Unterrath, und dies schon am 
Freitag um 20 Uhr. An das letzte Treffen erinnert man sich beim TuS Düsseldorf-Nord gewiss nicht mehr gerne zurück, im Po-
kalhalbfinale gab es eine deutliche 0:8-Abfurhr. Angenehmer ist die Rückschau auf das letzte Bundesliga-Duell, denn da gelang 
dem TuS ein 2:2. Und Iserlohn hatte zuletzt mehrfach personelle Engpässe, was am Rhein die Hoffnung auf eine Überraschung 
weiter nährt. 

 

Der Spieltag im Überblick … 

… am 25.-27. November 2016 - 7. Spieltag            

TuS Düsseldorf-Nord - ERG Iserlohn    Fr., 20.00 Uhr, Rollsporthalle Unterrath 
RSC Gera  - RHC Recklinghausen  Sa., 17.30 Uhr, Panndorf-Halle 
RSC Gera   - RSC Darmstadt   So., 12.00 Uhr, Panndorf-Halle 
 

 

 

 

 

 

 

S. 2 – aktuelle Tabelle 
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Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) ERG Iserlohn 4 4 0 0 34:6 +28 12 

2. (2.) SC Moskitos Wuppertal 4 3 1 0 29:16 +13 10 

3. (5.) RSC Darmstadt  5 3 0 2 21:21 0 9 

4. (3.) SC Bison Calenberg  3 2 0 1 12:14 -2 6 

5. (7.) RSC Gera 4 2 0 2 22:25 -3 6 

6. (4.) TuS Düsseldorf-Nord 4 2 0 2 14:17 -3 6 

7. (7.) RHC Recklinghausen 3 1 0 2 12:16 -4 3 

8. (8.) RSC Cronenberg  4 0 1 3 13:16 -3 1 

9. (9.) RSpVgg Herten 5 0 0 5 8:34 -26 0 

 


